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Schlichter verputzter Saalbau von 1906, der westl. Dachturm 1983

abgetragen und die Giebelwand verändert. – Qualitätvolle

Ausstattungsstücke der Renaissance: Reicher Altaraufsatz, dat. 1600, rest.

1906–07, zweigeschossiger Aufbau, in der Predella Abendmahlsgemälde, im

Hauptfeld Gnadenstuhl, seitlich hinter den Säulen Gemälde der vier

Evangelisten, in den Rundbogennischen der Rollwerkwangen vermutlich

spätgotische Schnitzfiguren, Johannes Ev. und hl. Georg, am Gebälk

gemalter Wappenfries, im Aufsatz Kreuzigungsrelief. Kanzel um 1600, auf

gedrehter Säule der polygonale Korb, die Brüstungsfelder bemalt mit

Christus, Johannes und Wappen der Familien v. Bardeleben und Döberitz. In

der Nordwand Sandsteingrabplatte für Andreas Holsten (†1595), der

Verstorbene in Flachrelief vor dem Kruzifix kniend. Glocke 15.Jh.

